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Nending, den 30. Ii«li

i?ellio>irati?clsev -^al>l?rttcl:
lsaiial :

Jvsl>na Dnttgan,
von Bucks Caunty.

K.'iicral Landßlc'ssi'l:
.^cndcrson,

von Washington Caunty.

(Aimeml 7s»>>itc>r:
Veinricli Schneider,

von Union Caunty.

l'.^l.^lb'.li, l^ij., i»;

Dcmolnitische Wbiq-
Versnttlmlttttft.

D>c demokratischen Whigs von Berkstsa,»i-
-ty und alle die zu Gunsten dcr gegenwärtigen
National- und Staats-Administrationen sind,
sind ersucht einer allgemeinen Eauntn-Versiim-
tung beizuwohnen, welche gehalten wird

am Moulage dcu 5. August,
um 1 Uhr Nachmittags, im hiesigen Eourthau-
sc, für den Zweck Vorsehungen für die nächste
Herbst-Wahl zu treffen.

-jacob Hoffmau, Vorsitzer.
Heinrich S. Kopp, I. Bauman Bell,

Earl Ehristman Win. W. Webcr,

Wiu. H. Seibert, Maybury A. Bertolet,
Stehende Eommitlee.

Reading, Juli 2:1.

Die k? nnttty-Nersamttllttng.
Wir man aus dcr Anzcigc an dcr Spitze dicscr

Spaltc crsche» Ivird, hat dic stehende Coiiimittec dcr
Whigs von Berks Caiintl) eine allgemeine Vtrsamm»
lung auf nächsten Montag bestimmt und cs wäre ge
Ivisz gut wenn dic Whigs auö dem Landr dcrsclbcn
/zahlreicher beitvohnten, wic sie sonst gcwöhnlich zn
thun Psicgcn Dic Zcit ist gckomincn, wo cS nöthig

ist ctwaS für dic nächstc Wahl zu thun, damit die
Whigs nicht unvorbereitet sind wenn diesclbc bcran-
nabct Wciin cS a»ch hinlänglich bckannt ist, das,
dic WbigS von Bcrks Caunty im Verhältiiisz zu ih°
rcu politischcn Kcgncrn bei Wcitcin in dcr Min dcr
bcitstchcn, so ist cS doch kcin Kriiiid, das, sic sich nicht
»in dic nächstc Wahl bckümnicrn solltcn, dcn» cinc
Whigstimnic von Berks gilt oder nicht bei dcrsclbcn
cbrn sovi'cl als cinc Whigstinnnc von irgcnd cincin
andcrn Cciiiiitv, dcnn die Stimmcn komiiic» vom
ganzcn Staatc ans eine Listc

Wcnii niiserc Ficundr im Landc cs rccht nbcrlegen,
so werden sic rinschn das, lvir habcn und das,cS
rathsani ist wcnn sic dcr gcdaci'tcn Lcisanimlnng bcl
wobncn, um mit dcn Maszrcgcln bckannt zu werden,
wclchc dic Partci für dir nächstc Wahl aniichincn will,
um ihicn Sicg bei derselben zn sichern Viele von
ihncn wcrdcn am nächstcn Monlagc wohl nach dcr
Stadt komnicn. um an der Court abzum.,'
ckcn. «nd da dir Crntc bis dahin bcinahc voriibcr seil»
wird, so wird cS auch dicl Andcrn möglich sciii.ciiic»
Tag von ihren Mcschaslcn abznbicchcn, nm der Vci
sammlung bcijliwohncii

Frcnndc ini Lande, wclcbc gcrn dcn
Drucker bczahlcn niöchlcii. ivcrdcn in nächster Court

Zcit hinlängliche (Gelegenheit finden ihre» Wunsch
auszuführen Diejenigen welche am meisten schul-
dig sind, werde» dic Willkommcnsten sein Neue Uu
tcrfchrcibcr findcn, wic gclvöhnlich. iiiimc, iioch Nanin
auf unscrcr Llstc und wcnn sic auch bci s>nndcitcn
ankomnicn, »'orciuSgcsetch das, sic chilich bczahl.ii

Beiläufig wird hier noch bcmcrki, das, wli während
den bcidcn crstcn Conrtivochcn noch kleine Noten von
andcrn Staaten, als Bezahlung für rückständige uud
neue Subsliption und andcrc Schulden, annehmen,
später werde» wir uns aber nach dem ttcfetze fügen
?lüfscii und nur gangbarc Biiinzcn attiichiiien

Einbruch Das Wohnhaus deS Hrn P S
Dedlan, in dcr Pcinstraßc, wnidc in dcr vorlctztcn
Camstag Nacht gcwallsain crbrochen, iiidcni dic Dic
be daö Schloß vo» dcr Hausthür biachc» Sic Iva
rcn abcr kaum im Hcuisc, als sic durch Icmaiid der
im Nachbarhansc wach war, gcstört lvnrdcn und ci
ligst daS Wcite suchtcn Sic hattcn dahcr mit ihrcn
Bcmühnngeil nichts Weiler verdient wic cinigc I.ihre
ftclc Wohnung im sauern Apfel, wclchc sic fichcr bc-
koiinnc» wcrdcn, sobald sic sich sangcn lasscn Hcrr
D hat cinc Bclobliung von K'-M aiis dic Entdcckling
dcr Einbrecher gesetzt

Kcwittc r.?Am Sonntag Abcnd zogcn mchrc
schwcrc Kclvittcr übcr dicfc Gcgcnd, von schlvcr rol
tendcin Donncr und bcfondcrö hcllcn Blitzcn bcglei
tct Fast drei Stlindcn doiincrtc und blitzte cs. mit
wciilg Untcrbicchling. «nd rrst um Mittcrnacht wur
de die Natur wicdcr ruhig. Dcr Regen, welcher vor
und bci dcn Gcwittcrn ficl, war rccht rrfrischcnd für
dcn stark cingctrocknctcn Boden.

Wir ocrnehmcn das, drci Schcuern von. Blitz ge-
troste» wurde» und total iiiederblanntcn, nämlich -
dic von David Gilbcrt, in Eart. Isaak Koch, in A-
mity. und Danicl Schultz, in Colcbrookdale Tann,
fchip. Man sagt, daß teinc davon versichert war.

Kalender für ins l ?Wir habcn cin Ex.
rmplar dcö dcntschcn für daö näch-
ste Jahr, von der Schäfcrfchcn Buchhandlung in Phi-
ladclphia, erhalten, welchcs bei uns zur Einsicht bcrcit
liegt und nrhmcn auch Bcstcllnge» darauf an

Erwählt?Der Ehrw Georg F Millcr. von
PottStaun, ist von dcr hicstgcu delitsch-luthtrjschcn
Gcnicindc cilo Pfarrcr crwählt. an dic Stcllc dcö ver
storbcncn Dr Jacob Millcr

Militu,i s ci, r r B's" lb ?Dic

l <'ibll- viipilan Page, von Philadelphia, kamen am
i'orl. tch-ii Mniilaq Morgen Inn an und winden vo»
de» biesi>,eii Freiwilligen pomha.inien liiid blapitä»
Ädaiiw Äitillerisle» >' Lecoporl, alle unter vommaii
do von General Major Keim, qcbübrciid eiiihsaiigeil
und diireb dic miseier Stadt cokorliil
lind »abinen daraus in Ainiicy's Hotel ci» bcrillckeS
Mittagessen ein Rackmitlagst verfügte sich die vom-
pagnic liiiter Miisilbegleitiing nach Freund Lauel's
Marlen, wo sie beim ci gluckende» reckt
angcnebm den ;librackteii Da die
Vagnie haichtsäcklick zim> bieibeigerom
»len war. so begab sie fick am Dienstag Morgen nach
dem beuihniten »losenlbale, Ivo sie den Tag veigniigt
derleble Am Mitlwock gingen die fremden leiste
mit dem Nachmittag» .stigc nach Poltoville Sic
werben boffentlich mit ihrer Aiisimhine in »teading

sein
Unsere Baumwollen Fabrik ist stail

am Wackse» und wenn teinc aiißeroidcutlichc Hin
deittisse cintieten, wird cs den Coiitratloien möglick
werden sie »ir bestimmten Zeit miter Dacl, u> drin
gen Dao crste Ctoikiveil deo Hauptgebäudes ist sei
tig und Ivaiiischeinlich werden dic Migel Gebäude
anch bald nachkommen Wenn der Bau einmal vol

lendet ist, werden die Siodhallei wohl damit
den sein oder sein können

Dic U e b crsch iv c m in u n g Wäbrend de,

letsten Woelie haben wie veisckiedeiie von
den Aerheeilingen der Fliilb erhallen Von inaiickeii

lvaren dic eiste» Beiickte elivas libeitlieben,
>'oii andern aber de> Scbateii nichl gixsMiiiig aiige
geben Das Univetiei bat fick zwar weitgeniig er
streckt, wie co scheint aber nirgend«' mein Schaden an-
geiichtel wic längs d,l Schiipllill und dcre» Neben
sliisstii Zwischen hier und Philadelphia sind nicki
weniger wie 17 Menschen eltriiiiten In Norriotann
haben die bedentendc Verluste erlitten,

ebenso diejenige» welcke weiter am Flusse heiiiiilei
wobnen Der Schaden am <samit ist nickt so groiz,
wic Änsango bericktel N'iiide. der President der tsa
nal vompai») zeigt au. das, dcr Sckadcn binnen 11
Tagen wieder ausgebesieil sei» wild. Der Bruck bei

Felir Schleuse, ciiiigc Muten oberhalb diese, Stadt,
ist der schlimmste Loi, de, Siiogmliaiina und dcr
Lccka lvird cbcnfalls bericktet, das, das Wasser stark
aiifthivolt. aber nickt dass eo viel Schaden angcrichtct
bat Fast gleichzeitig lvaren Ucbei'schwemmnngcn in
Aen ?)ork, Bcrmont und Coiinccticnt Dcr Sturm

scheint sich von Alban». M» Hoik. bis »ach Wi>
iniiigton. in Sud-Carolina, und zicmlich Ivcit auf
dcu See hinaut» ausgcdehnt zu habcn

A o ui <5 o u grc sz ist wcitcr nichts iieucs, als daß
daS altc ttescbäst »och uiebt beseitigt ist Die Com

Piomisz-Bill ist noch nicht pasfiit »nd Calisornien ist
nock nickt in dcn Staatcubnnd ausgenommen Die>

sc beiden ttegeiiständc miisscn eist beseitigt sein, ehe
wir ciwmtcn kvnnr» dasz der Congrcsz etwas anders
voriiehnicn wird Das einzige Uebel ist.das, dic
Gegner dcr Sklavcrci dic Ä>li»on,i

li»' nicht mchr aiicrlcniien wollcn und Catisoriiieu
dic Sktavcrci nicht ciiislihicn lvill Terao fand viel
leichter Anfnahnic in dcn Staalenbniid, weil es die
Cklavcrci scl'oii vorder eingesiilnt liattc Nack bei,

lotsten erwartete man in Washington si-
l cker, das, die Bill bald passiren iverde

! DicV o l ks ,äl,t I, n g ?Dic angcstcllten
biilso Malsckälte sind im Begriff nächstens dic sieben-
te Volkozählnng zu beginnen und richtige Angaben
von solcken Gegenständen als im besetz benannt sind,
,zu sammeln Der Marschall wird daher viele Fragen
an die Leute richten übe, den C'.tiag dcoLandco,Wcrtl>
dcr Bancrcicn. dcö BiehstandeS >c., und wer sich ivei-
gelt gehörig aus dic Fiagcn zn antworic», sälit in ci-
nc Cliafe vo» H.lO Dal», >vi,ds am bcstcn sc»,
piompt zu antivoitcn, so genau wie man kann

P , ofcssor SV cbst c > Ivi,dgcha n g t
Dcr Bcgnadignngs von ÄiassacluiseltS l>at in
seiner letzten Sitzung, am voiletzlen Freitage, mit
«iiier abweigendtii Stimme, alle Anträge zur Milde
dcriing deS TodnMitheilo von Prosissoi Webn er vc>
»'vifen und veisiigt. das, er am Austen Anglist ge-
hängt weiden soll Alo dem Gesangenen dies Cnd >
mlhcil voigelcscn ivnidc, ,var cr ziemtich gcsaßt und
sagtc! "Wie Golt lvill, iel, bin beir it." Cr verhält
sich seitdem ziemlich iuhig und zeigt wenig Beiäude
lliiig in seinen, Benehmen ,

Cinc Lu sticis c?Dcr bcilihnite Lustschifscr
John Wcls, zeigt l» den Zeitungen an. das, cr an,

Camstagc in seinem neiicn Niesen Ballon, von Lan-
castcr aus, ci»c Lnslicisc machen lvill De» Ballon
taun 8 Passagicre anfnchmen und der Preis cincs

SitzcS ist »nr KIS.U Wo die Neise hingehen soll,
wird in der Anzcigc nicht gcsagt

Alle dcutfchcn Zcitungcu i u dcn Vcr
Staaten sind dann cinig, das, dci ' Aniclik.iiiischc
Baucr." dlc cinzigc deulschc Atkubau Zcil»ug nicht
allcln schr vicl Bclthicndcv siir dcn Landmann cni
hält, sondern dazu anch noch iingcwöhnlich wohtscil
ist Dic dculschcu Baucr» können dahc, nichl osl
genug varan riinncil ivcrccn. oicsco nutjllchc Weit
zu uiiteistlitzc»

President Killttivie c« Cabinet.
Prcsidettl Fillmore übersaildte dci» Scnat

am vorletzte» Samstagc cinc Liste dcr Mitglie-
der des neuen Eabincts wic folgt:

Achtb. Dauicl 'lVel'firr, vo» Massachu-
setts, Staatssekretär.

Achtb. Tl)üi»at> Co, n'in,v. Ohio Schatz-
sckretär.

Achtb. A. pcarcc, von Maryland
Sekretär des Innern.

Achtb. Ed»,uud 25atco, von Missouri,
Kricgssekrctär.

Achtb. TV»,. A. <firal>a»>, vo» Nord Ca-
rolina, Marincsekretär

Achtb. Is. Crittcuvcu, von Kentuckys
Gencral Anwalt.

Achtb. >?. A. Hall, vo» Ncu Pork, Gcnc,
ral Posimeistcr.

Dcr Scnat hat dicfe Erncmiungc» alle bestä-
tigt und c« hcißt, daß sie auch alle ihre rcfpck,
vcn Acmtcr bcdiciic» wcrdcn ausgenommen Hr.
Pcarce. Gen. Scott bedient cinstwcilc» das

Amt des Kriegssekretärs, bis zur Ankunft des

Hrn B^N's.
Dic nactisle Ztsal>l.

S'l'on geraum« Zeit war dic Politik in lie-
fe», Schlummer, wenigstens soweit es Penn«
sttlvanien betraf, und cs gab auch wirklich we-
nig wodurch sie hätte aufgeregt werden kön-
nen, aber die Zeit ist da, wo die Politik wieder
aus dem Schlummer geweckt werden sollte.

Es sind nur noch wenige Wochen bis zur all-
gemeinen Wahl, in.,nn die Freimänner von
Pe»ns»lvanien aufgefordert werden, durch ihre
Stimmen zu entscheiden,welche Partei in unse-
rem Staate regieren soll ?ob der schlaffe Zu-
stand der Geschäfte fortdauern oder ob dieselben
wied r belebt werden sollen?ob die reichen mi-
»eral-Lager Pei'nsylvaniens wieder von steißi-
gen Hände» bearbeitet oder ganz verschlossen
werden sollen. Die Entscheidung dieser Fra-
gen wird mehr oder weniger von dem Ausgan?
ge der nächsten Wahl abhängen. Ein Blick
aus das Thun unserer letzten Gesetzgebung und
ein Blick auf die Verhandlungen deS gegenwär-
tigen Kongresses werden den Freimänner» von
Pennsylvanien bessr sage» was sie thun müs-
se», um dem Uebel abznbelsen, als irgend etwas
sonst. Die nächste Wahl ist der richtige Zeit-
punkt, wo der erste Schritt dazu geschehen soll-
te, den alten Schlußstein-Staat wieder in seine
gehörige Lage zu bringen und wir wollen hos-sen, daß unsere Freunde dic Gelegenheit nicht
unbenutzt vorübergehen lassen.

Dnrch ei,, in der letzten Sitzung unserer Ge-
setzgebung pcissirtes Gesetz ist dem Volke das
Recht oder die Gewalt verliehen, bei der näch-
sten allgem. Wabl, außer de» sonst gewöhnlich
wählbaren Beamte», auch einen Staats-Audi?
Tor und G??cral-Land»>esser, einen deputirlen
Slaats-Anwalt sür jedeS Eaunty, u»d cinen
Eaunty-Landmesser zu erwähle». Dies ist wie
eS in einem republikanische» Lande sein sollte,
wo die größte Gewalt nur dem Volke gehört:
aber die Klugheit fordert nun auch vom Volke,!
daß cs die ihm verliehene Gewalt gehörig be-,
nutzt und M.umer für diese'Aemter wählt,
von denen ma« voraus weiß, daß sie ehrlich u.
fähig sind dieselbe» zu bedienen. Nur aus die!
Art kann der 'Nutzen daraus cnlstehen, welche»
die Gesetzgebung bei der Passirung dieses Ge-
setzes im Auge Halle.

Es sollte nun das Streben der Whigs sein,
bei der nächsten Wahl wenigstens die Staats-
ämter mit den Männern zu besetzen welche die
Eonvention dazu ernannt hat. Die Whigs von
Pennsylvanien haben während den letzten I«>
Jahren bei vier verschiedenen Wahlen bewiesen,'
daß ihre Zahl groß genug ist den Staat zu ge-

! »'innen, und wenn sie diesmal wieder ei»en
! ernsten Versuch machen, so wird der Sieg nicht

' fehlen. Laßt cs u»S nur probieren; dic Wahl
ist wichtiger wie mancher denkt, c 5 lohnt sich

' Klher wohl der Mühe, Anstrengungen zu ma-
che», um sie zu gewinnen.

iLin N ustqrifif.?Ter "Ccntrc-Berichter"
scheint Gefallen an der Antig,litäten-Saiiim-
lung zu finden, deren wir vor einigen Wochen
erwähnten, denn er gibt sich Mühe dieselbe zu

begeht dabei aber den Fehler, daß er
! für den Zweck in die unrechte Partei greift.?
Der Beruhter wird doch wohl wissen, daß seine
hiesigen politischen Freunde nur eine Samm-

! lung von demokralischcn Antiquitäten habcn
wollten.-Wenn cs den Whigs einmal cinfällt

! cine äbnliche Sammlung zu veranstalten, und
die Hülse deS BerichterS dazu gebrauchen, wer-
den wir ihm zeitig Nachricht davon geben.

Ha, mc>»ic.-Dic Huukcrs und Barnbur-
ners, bekanntlich die beiden Factionen der Lo-
kosoko-Partei in Neu Bork, habcn fcit dcrWahl

5 in schon mchre Trauungen gcfcicrt, dem-
! ungcachtet sind sie jetzt weiter von einander ge-
trennt wie früher und werdens auch bleiben.

Unter der harmonischen Demokratie von Alt
Berks ist ebenfalls ein Slreitpunlt entstanden,
der, wenn creme !Heilug der Partei bewirken

! sollte, dieselbe wahrscheinlich in die iveisto und
farbige Faktion theilen würde. Es scheint daß
dic Neger vor einiger Zeit eine Bittschrift aus-
gemacht h.itreu, die Gesetzgebung ersuchend daö
Wort "Weiße" aus unserer
tion zu streiche», und emige prominente Denio-
krate» werde» beschuldigt, daß sie je»e Bitt-
schrisl mlterschritben hätten. Die "Gazette"
und dic "Berks Eaunly Preß" zanke» sich schon
ciliigc Woche» übcr diesen Gegenstand, wäh-
rend der "Adler" nuhls sagt, wahrscheinlich in
der Meinung, daß dieses Nichtssagcn am besten
für die Pariei ist. Die Gazette vertheidigt die
Angeklagten und d,e Preß thut ihr Bestes, dic
Beschuldigung zu behaupte». Wunder wer
von beide» gewinnt. Freund Getz mag sich in
Acht nehmen, wenn der Eornel sei» un ficht ba-
res Regimciit ausrücken läßt.

Tic IValn I,c,t kömmt Keratin.--Seit
dem Tode des Presidcnten Taylor habcn wir noch
keine Lokosoko-Zeilung gesehen, worin derselbe
nicht wegen seiner seltenenTugcndcn gelobt wird
?doch wußte keins dicferßlätter etwas Gutes v.
ihm, seit den, Beginn des WahlkampftS i»
bis zu feine»! Tode. Wen» man nun anneh-
men will daß sie jetzt die Wahrheit fagc»,waS
haben sie des, früher gethan ? ! Schade daß der

President erst sterben mußte, bis jene Zeitun-
gen dic Wahrheit sagen konnten. Die Leute
sollten sich dies merke».

Sturm u. -Von Richmond, Va.
wird berichtet, daß dort ei» furchtbares Regen-
schauer am vorletzten Montage viel Schaden
anrichtete. Der Rege» dauerte nur etwa cine
Stunde, war aber so stark, daß er die Flüsse
10 bis 15 Fuß hoch anschwellte und dadurch

cine llcbcrschwemmung verursachte. Fünf Per-
sonen, 1 Weißer und -I Neger, wurden von der

Fluth mit fortgerissen und ertranken.

Lsiichcrci. ?Zu Culpepper, in Virginien,
bildete sich am vorletzten Mittwoch ein Mob
vo» etwa Litt» Personen, der sich nach dem Ge-
fängnisse begab, den Schcriff überwältigte und

sich cincS freicn Negers, Namens Grayson, be-
mächtigte, der schon zweimal dcr Ermordung
cincs weißen Maues, Namcns David Uj.Mil-
ler, überführt war, aber sich jedesmal ein neu-
es Verhör verschafft hatte. Der Mob schlepp«!

te ihn nach einem nahen Walde und bängten!
ibn an einen quer durch zwei Bäume gelegten
FenSriegel bis er »odl war.

4?>>n?erl'a» en crcignis; am
?Das Lake Superior Journal be-

richtet ein sremdartiges Naturereignis?, welches
am two Hearlstusse, 7>> Meilen oberhalb der
Saul, bemerkt wurde, am 18. Zuni. Eine
sil,wache Aufregung des Wassers im See Su-
perior war bemerkbar und gleich daraus stieg das
Land aus dem Wasser und bildete eine Insel,
etwa 15» Fusl im Umfangc und li Fuß hoch.
Der Strand stieg ebenfalls etwa 12 Fuß und

sah einem Sandhugcl ähnlich. Das Wasser
war nur etwa 5> Fuß tief, wo sich die Insel
bildete, und kurz vorher war ein Boot über die
Stelle pafsirt. Wenige Nulhen vom Strande
drückte sich der Boden ein, zu derselben Zeit wo
sich das Wasser aufhäufte. Kein Geräusch
war bemerkbar. Eine Partie Indianer, wel-
che in der Nähe ihr Lager hatte, erschrak »nd
machte sich aus dem Staube.

Von Ankunft
> tacc'iit sits von Cl'a-

Hrc'f: ?Die Erescent Eiky langte am Montage!
den Juli in N. Pork an und brachte

«u>i> in deu Händen von Passagieren. Der!
»"ämpfer Eolumbu'' langte am <!. in Panamasan und war am t . Inn, mit I'>l> Paffagie-!

Ren und ii, Goldstaub an Fracht,
und mit den Posten Frane>sco abgefe-!
gelt. Während de, der Absalat
bns vorbergeliende» drei Tage waren l -
Passagiere in San Fianeisco angelangt. Die

Fracht »'luden in Chagrcs geldssen,
um die Ankunft ivr abzuwarten. Das
Dampfboot langte am lt. Jnli zu
Panama an und sollte am 15». >,.,ch Sail Fran-
cisco abgehen.

)Liiie Fclicri'l'ilinsi. Der San
Franrü-co Hel >ld vom 18. Juni gibt eine Be-
schreibung der am I I. dort stattgehabten Feu-
ert'brunll, welche zum dritten Male in wenig
mehr als S lunden wenigstens zwei Dritthei-

! le des reichsten Stadltheiles verzehrte.
lleber dreihundert Häuser brannten nieder

u. iiielir al>> sl'ir '! Millionen Eigenthum wurde
vernichler. Das Feuer war in einem zum Sa-
krament» Hause gehörigen Seitengebäude ent-
standen, sing etwa« vor Uhr an und verzehr-
te, dnrch einen starken Wmd begünstigt, in kur-
ier ,->e>t trok der angestrengtesten Beiiii'ihungen
Alles in feiuein Bereiche. Unter denen welche
vom "Nerlust betroffe» wurde», finden wir fol-
gende denlsche Namen: Adelsdorf und Neu-
stadt; Dr. Rabe und Eo.; Rofenbaum und
Dillman; Weiß; Eramer und Baumball);
Jacob, und Eo.; M. A. Blumenthal; Adels-
dorfer und Schwarz

Es ist einer Korrespondenz der Alta Ealifor-
nia aus Stockton, vom 12. Juni, zufolge, wie-
derum in der Nähe von Tuolumne ein Kamps
zwischen den Indianern und Weißen vorgefal-
len, i» welche», 2 Jndianergetödtet, die beiden
Führer, Namens Savage und Rose, rödtlich
verwundet und mehrere andere auf beiden Sei-
ten verwundet wurden.

Am 7. wurde» auf der Ebne am Nordzwei-
ge vo» der Wood-Eriek, gege» Meile» nörd»
lich von Sonora, neue Goldgruben entdeckt,
welche außerordentlich reich «. ausgedehnt sein
sollen. Das Lager liegt sehr tief, aber jedes
Loch, daS gegraben worden war, hatte guten
Gewinn gebracht. Freie Presse.

Partei-Wuth ?Nie wurde in dieser
Union der Parteigeist höher auf die Spitze ge-
trieben, die Regierung rücksichtsloser kritisirt,
bekrittelt und angefeindet, als bei der Wahl
und während der Verwaltung des nun vere-
wigten Presidenten Taylor. Was er und fein
Cabinet auch thun mochte, Nichts war der Ge-
genpartei recht, während sich durch dic Scla-
vensrage in Bezug auf (Kalifornien und Neu-
mexilo ein Vulka» im Inner» der Union bilde-
te, der immer stärker zu siede», zu koche», und
zu crplvdiren und mit seiner Erplosion unsern
Vereinsstaate» empsmdlichc Wunden und Ris-se zu schlagen drohete.

Völlig mit dieser Lage der Dinge vertraut
und sich seiner verantwortlichen Stellung klar
bewußt, hörte er auf keine nördliche und auf
keine südliche Partei, sondern allein auf die
li>onstitulion, seincn Eid und seine Pflicht.
Vom Norden zu ciner Erholungsreise und ei-
nem Besuche wiederholt und dringend eingela-
den, dankte er sür diese Ehre und Anhänglich-

keit, blieb aber auf feinen, Posten, wo das In-
teresse der Union seine Gegenwart erheischte.
Von seinen Gegnern rastlos angegriffen, im
Eongreß reichlichen Zündstoff zu einem Kampfe >
aus Leben und Tod der Sklaverei und der Uni-
on, stand er geräuschlos, aber fest wie cin Fels
da, als der würdige President einer großen
Nation, als der Vater seines Landes, als der
Held, welcher nie vor einem drohenden Feinde
wich.

Die feindlichen Kugeln der Indianer und
Mexikaner verschonten ihn aus dem Schlacht-
selde, um ihn der Eholera im friedliche» ?Weis-sem- Hause zu Wahschington zum Opfer fal-

Wohla»! seine mühselige Lausbahn, reich an
schweren Diensten und grosse,, Verdiensten für
fein Vaterland, ist geschlossen uud die Geschich-
te führt uns sein Lebensbild nur noch als Mu-
ster zur Nachahmung zurück. Laßt uns denn,
gleich ihm» übertriebenen Parteigeist meiden,
die Constitution, das Vaterland und sein ge-
meinschaftliches Interesse fest im Auge behalten,
bei aller festen Ueberzeugung von unfern Grund-
sätzen doch gegenseitige Duldung üben und gleich-
sam am Grabe des ?zweiten Wahschington"
vom Kongresse fordern, daß cr durch eine für
alle Staaten gleich gerechte Schlichtung der vor-
liegenden Streitfragen den Vulkan ersticke und
die Union rette! ? P. Staatszeituna.

Ueberwältigendes Unglück.? Von Albany,
N. Dork, wird unter», !,te» Juli gemeldet,
daß in de, vorhergehenden Woche ei» Herr
Knor, von Bristol, Ottowa, Canada, an Bord
eines Dampsboots auf dem Rideau Canal ge«
tödlet wurde. Frau Knox, als sie vernahm,
das; Personen auf dem Wege seien die Leiche
ihres Gatten nach Hause zu bringen, reisete ih-
iun entgegen und nahm ihr jüngstes Kind mit

! sich. Sie lief, sechs Kinder zurück, um Acht
aus das- Haus zu geben. Unglücklichrrweise
gericth das Haus in ihrer Abwescnhcit in
Brand und sämmtliche sechs Kinder kamen in
den Flammen um. Aus einer Familie von
neun Personen sind also bloS die Mutler und
ihr kleines Kind noch bei Leben.

Ein Vorfall bei President Taylor.?Die
Handlungen und Reden, welche die Schlußsce-ne» von dem Leben des Generals Taylor bc,
zeichneten, werden ohne Zweifel zusammcnqc»
lucht und in dem Gedächtniß seiner Landsleuteaufbewahrt werden. Folgende Anekdote wirdvon ihm erzählt, und es mag dieselbe richtig
berichtet sein oder nicht, so ist sie jedenfalls sehr
chaiakteristifch. Eine Nc?-York Zeitung er,

?Vor nur wenigen Tagen, als eine Dclcqa-
Non ilu» ihre Aufwartung »lachte, um ih»,
Vorircllimgc» zu machen, gegen seinen liberalen'unkt in betreff der Sklavcnftage, »nd»on einer Trennung der Union zu reden, als ei-

> »e unausbleibliche Holge der Zulassung von Ca-Mornicn al? einen s.eien Staat, sprach er sol-iU'ndc merkwürdige» Worte aus.- ?Meine
Herren, klagte der President) wenn jemals die'

der Trennung innerhalb diesen Vcrci-
mgte» Staaten entfaltet »'erden sollte, während
l>!< Prcsidentenstuhl innc habe, werde ichdie lernen und Streifen neben ihr auspflan-ze» »nd dieselbe» mit meiner eigenen Hand nie-
der,ch>agen, wenn aii.l) nicht eine ein;ige Seele
jü!,'>,.> von und Difons Linie mir zurdülfe ko»»»e» sollte!« Volksfreund.

In der 'l.'äbe von Brunswick am obern Ms-,rarb vor einigen Tagen cine ?Z:ak'.v».von .1 fahren, ?ka»iens Sebra, welche ein
stiui»ienl gemacht, und darin bestimmt hatte,
das, nicht nur ihre lii Sklaven frei, sondern
> »n sie a»cl> Erben ihres Vermögens und Lan-de,' fci» fellten. Jedoch war die Bcdingima
beigefügt, daß sie das Land nicht verkaufen,
Ivndern leibst bebauen inüßten. Es war dies
e>ne edle Fr.ni, welche gewiß >»> Segensreichen
Andenken der Ili freigewordenen Sclaven fort-leben wird, denen sie neben ihrer Freiheit nochdie Mittel anwies cm bei Arbeit sorgensreies
Leben zu führe».

E i n II rth e i l i n L o n d on ü be r dieDeutschen Ai»cr i k a S Dic Gcscll-
sibaft der Freunde unglücklichcrFrcmdc» in Lon-
don hielt am «ten Mai eine große Versamm-
lung, wozu alle auswärtigen (Gesandten einge-
laden wurden. Doch nur der amerikanisches
Hr. Lawrence, erschien. Hr. Lawrence hielt
eine lange ausgezeichnete Rede, die mit sohlen-
den Worten schloß:

?Ich kann blos sagen, daß ich mich herzlich
freue Repräsentanten aller Nationen der Erdr
hier versammelt zu finden. Zch empfinde die-
se Freude um so mehr, da ich auch Vertreter der
großen und mächtigen deutschen Nation hier
sehe, deren Siämme über die ganzc Erde ver-
breitet sind. In meinem Vaterlande, den Ver.
S taaten, ist die deutsche Bevölkerung eine zahl-reiche, und die deutschen Bürger gehören zu ben
Besten des Landes. Wir habe,/ deutsche Zei-tungen, deutsche Schulen, deutschen Emslich in
Polink und es sreut mich zu sagen, daß dieser
Einfluß nur für Ordnung undFreiheit in die
Waagfchaale fällt. sÄllgemcincr Beifall.sDie deutsche Bevölkerung der Union beschäftigt
sich meistens mit Ackerbau. Sie wohnt meistaus dem Lande, bebaut den Boden und kein
anderer Volkcstaium hat cs im Ackerbau so
weit gebracht als sie.«

Donnernder Beifall folgte diesen Worten.
El» seltsamer Fremdling.-

Vor einiger Zeit machte sich ein schöner Hirsch
das Vergnügen, die guten Leute der Stadl
Bangor, durch seine wundersamen Kapriolen
in das höchste Erstaunen zu versetzen. Er kam
in vollem Rennen nach der Stadt, gallopirte
durch die Straßen, setzte über Zäune und Gär- '
ten, dann durch ein Fenster in einen Groccry- 1

von da durch eine prachtvolle 75 Thalers
Glak'thür in einen Kaufladen, zertrümmerte
ne Astrallampe und einen Glaskasten, von tM
in einen fashionabeln Stohr, wo er in cinclM
UM Thaler Spiegel sein eigenes Bild erblickt»W
was ihn, wie cs scheint, so erboste, daß er den!
Spiegel mit cinem mächtigen Sprunge in tau-i
send Stücken zersplitterte. Dieses letzte Ma-- 1
nover kühlte ihn etwas ab, aber noch zerbrach
er zwei Fenster ehe er erlegt werden konnte,
und mit Haut und Fleisch die Unkosten seines
Trip's nach Bangor, die sich auf etwa
belaufen, bezahlen mußte.

Potteville, 25. Juli.?Gewaltsamer Ein-
! Bruch, In der vorigen Douiicrsiag Nacht

! erbrachen James Käue, Daniel Doiigyert»),
James Eole und James Norton, und unge»

fähr andere lose Geselle», ohne Zweifel zu
den Schiivltill-Rängcre oder einer ander»
uichtt'wncdjgcn Bande gehörend, das Wohn-
haus des Hrn. James Adams in oder nahe
bei Port Earbon, auf eine gewaltsame Art,
und mißhandelten Adams, welcher zur Zeit
trat im Bette lag, und seine Frau, aus viehi,
scbc Weise. Sie schlugen »ebstdein alles
Hansgeräth in Stücke und raiibten aus einer
H.,ix ü.' Thaicr Gc!k>, mit welchem lle ttch
ans den Staube machten, Norton, Kaue n.
Colc wurden am Samslag ergriffe» uud am
Montage verhört, worauf die beiden erstere»
in Ermangelung der Bürgschaft nis Gefünq.
»iß waudcrteu. Cole stellte Bürgschaft, Dou-
ghcrty ist uocl, nicht tiugcfange» und die ll«M
briqcu suld unbekannt.

Michael Sands, der scho» mehrmals
so geschickte Art aus den,

fängulss entfloh, geneth am Samstag
Mittage mit einem gewissen Peter
Streit nud versetzte seinem
Messerstich übcr das linke
das Weite suchte. Er wurde
gen, verhört und einstweilen im
eingesperrt, am Sonntag
Vogel bereits wieder

James Siochcll und
alte Vögel, wäre» am

im Bicrhanse von Jamee
wallthätigkeilc»

nach

In der vorletzte»


